Ein konkretisiertes Unterrichtsvorhaben für die Einführungsphase an einem Weiterbildungskolleg mit   2   Semesterwochenstunden Geographieunterricht in der Einführungsphase
	Planungsteam: III


	 2 SWS Geographieunterricht in der Einführungsphase

	Thema: Fossile Energieträger – Rohstoffe mit Zukunft?
              oder: 
              Förderung und Nutzung fossiler Energieträger im Spannungsfeld von Ökonomie und Ökologie

	Zentrale zu entwickelnde bzw. zu vertiefende Kompetenzen:
Übergeordnete Kompetenzerwartungen
Sachkompetenz
Die Studierenden können
· durch wirtschaftliche und politische Faktoren beeinflusste räumliche Entwicklungsprozesse beschreiben (SK4),
· Raumnutzungsansprüche und -konflikte sowie Ansätze zu deren Lösung beschreiben (SK5)
Methodenkompetenz
Die Studierenden können
· sich mit Hilfe von physischen und thematischen Karten orientieren (MK1),
· problemhaltige geographische Sachverhalte identifizieren und entsprechende Fragestellungen entwickeln (MK2),
· unterschiedliche Darstellungs- und Arbeitsmittel (unter anderem Karte, Bild, Graphiken und Text) zur Beantwortung raumbezogener Fragestellungen analysieren (MK3)
Urteilskompetenz
Die Studierenden können
· raumbezogene Sachverhalte, Problemstellungen und Maßnahmen nach fachlichen Kriterien beurteilen (UK1),
· raumbezogene Sachverhalte, Problemlagen und Maßnahmen unter expliziter Benennung und Anwendung der zu Grunde gelegten Wertmaßstäbe bzw. Werte und Normen bewerten (UK2),
· die sich aus Widersprüchen und Wahrscheinlichkeiten ergebenden Probleme bei der Beurteilung raumbezogener Sachverhalte erörtern (UK6)
Handlungskompetenz
Die Studierenden können
· in Raumnutzungskonflikten unterschiedliche Positionen einnehmen und diese vertreten (HK2),
· in Planungs- und Entscheidungsaufgaben eine Position vertreten, in der nach festgelegten Regeln und Rahmenbedingungen Pläne entworfen und Entscheidungen gefällt werden (HK3),
· Lösungsansätze für raumbezogene Probleme entwickeln (HK4),
Konkretisierte Kompetenzerwartungen
Sachkompetenz
Die Studierenden können
· die Verfügbarkeit fossiler Energieträger als wichtigen Standortfaktor für wirtschaftliche Entwicklung darstellen,
· die Auswirkungen der Förderung von fossilen Energieträgern erläutern,
· Zusammenhänge zwischen weltweiter Nachfrage nach Energierohstoffen und daraus resultierenden Konfliktpotenzialen erläutern,
· den Einfluss fossiler Energieträger auf den Klimawandel erklären.
Urteilskompetenz
Die Studierenden können
· die Bedeutung fossiler Energieträger für die Entwicklung von Räumen beurteilen.

	Inhaltsfeld/er: IF 2 – Raumwirksamkeit von Energieträgern und Energienutzung

	Inhaltliche/r Schwerpunkt/e:
· Fossile Energieträger als Motor für wirtschaftliche Entwicklungen und Auslöser politischer Auseinandersetzungen 


	Vorhabenbezogen konkretisierte inhaltliche Bausteine und Raumbeispiele:
· Erdöl (oder Erdgas, Braunkohle oder Steinkohle) – weltweite Nachfrage als Entwicklungsimpuls für Förderregionen
· Erdöl (oder Erdgas, Braunkohle oder Steinkohle) – Rohstoffe mit Konfliktpotenzial

	Absprachen zu methodisch-didaktischen Schwerpunkten:
· Rollenspiel
· Auswertung von Kurven- und Säulendiagrammen und Tabellen

	Zeitbedarf:  3 - 4 Doppelstunden
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